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REDLEITNER 

  Gemeindenachrichten 

 

 



R E D L E I T E N 
 
Wir gratulieren 
 

zum Geburtstag: 
 

Preuner Heinrich           79 Jahre 
Moser Alfred                 79 Jahre 
Seifriedsberger Aloisia 78 Jahre 
Leitner Friedrich           73 Jahre 
 

Zur Vermählung: 
Scheibl Martin und Denk Christiane,  
Redltaler Straße 
 

Meingassner Thomas und Purrer Barbara, 
Oberegg 
 
   Wir trauern um : 
  Herbert Watzinger  
  im 77. Lebensjahr  

 

 
 
 
 

zum Hochzeitsjubiläum: 
 

25 Jahre - Silberne Hochzeit 
Seifriedsberger Josef und Maria,  
Redltaler Straße 
 

40 Jahre  
Krammer Johann und Anna,  
Schweinegg  
 

45 Jahre  
Pillichshammer Josef und Maria,  
Winkl 
 

50 Jahre - Goldene Hochzeit 
Walchetseder Johann und Maria,  
Erkaburgen 
 

Neuer Spielplatz ist  
Attraktion für die  Kinder 

 

Es ist so weit: Der neue Spielplatz ist fertig. 
Mit einem Kostenaufwand von 20.000 Euro 
wurden ein Kletternetz, ein Baumhaus, eine 
Nestschaukel, eine Dreifachschaukel sowie ein 
Erlebnissandkasten und neue Sitzgelegenheiten 
geschaffen. 
 

Bereits im letzten Jahr hatten die Kinder aus 
Redleiten ihre Ideen und Wünsche für den 
Spielplatz in einem Workshop gesammelt. Die 
Vorschläge wurden sehr weitgehend berück-
sichtigt, sodass es jetzt für die  Kinder ein tol-
les neues Angebot in unserer Gemeinde gibt. 
 

Allen Kindern wünschen wir viel Spaß beim 
Klettern, Schaukeln, Balancieren, Sandspie-
len, Rutschen, uvm. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dummheit? 
Bequemlichkeit? 
Boshaftigkeit? 

 

Ein unglaublicher Fund wurde vor kurzem 
beim Sportplatz gemacht: ein großer Sack war 
gefüllt mit zwei Torten (bezeichnenderweise 
Fertigtorten), Ostereiern, Aufschnitt, ungeöff-
neten Milchproduktbechern, Gläsern mit Es-
sensresten, Fisch, Babywindeln usw.  
 

Eigentlich ist es egal, welche der oben ange-
führten Charaktereigenschaften jemanden dazu 
bringt, den Altstoffsammelplatz für die Müll-
ablagerung zu missbrauchen. Keine dieser 
Eigenschaften ist schmeichelhaft und die Kon-
sequenzen bekommen jedenfalls wir alle zu 
spüren. Die Kosten für die Reinigung des 
Sammelplatzes und die Entsorgung des Mülls 
verschlechtern nämlich zunehmend die Bilanz 
im Bereich Müllentsorgung, sodass eine Ge-
bührenerhöhung immer wahrscheinlicher wird. 
 

Wir ersuchen daher eindringlich, Folgendes zu 
beherzigen: 
• Den Altstoffsammelplatz sauber halten 
• In die Container kommen nur Papier, Glas 

und Verpackungsmaterial 
• Küchenabfall und Essensreste sollen in ge-

eigneten Kompostern entsorgt werden 
• Der Restmüll kommt in die Hausmülltonne. 

Sollte diese einmal nicht ausreichen, muss 
ein Müllsack von der Gemeinde (2,40 € pro 
Stk.) verwendet werden. Alle anderen Säcke 
werden von der Müllabfuhr nicht mitgenom-
men! 



Europawahlen 2009- Sonntag, 7. Juni 

 
Am 7. Juni 2009 werden die EU-Bürgerinnen 
und Bürger wieder zu den Urnen gehen. Es ist 
nicht immer leicht, die Wähler zu motivieren, 
doch es gibt gute Gründe, weshalb sich das 
Wählen lohnt. 
Das Europäische Parlament (EP) ist gemeinsam 
mit dem Ministerrat europäischer Gesetzgeber, 
übt die demokratische Kontrolle über die EU-
Institutionen aus und entscheidet über den EU-
Haushalt. 
 
Die Aufgaben der Mitglieder des Europäischen 
Parlaments sind sehr vielfältig: Sie arbeiten in 
den verschiedenen Ausschüssen und formulie-
ren durch ihre Berichte die Positionen des Eu-
ropäischen Parlaments zu bestimmten Themen. 
Sie nehmen an den Plenartagungen in Straßburg 
und Brüssel teil und arbeiten mit nationalen 
Parlamenten inner- und außerhalb der Union 
zusammen. 
 
Genau 30 Jahre, nachdem Europa-Abgeordnete 
zum ersten Mal demokratisch legitimiert wur-
den, finden die größten transnationalen Wahlen 
der Geschichte statt. Die rund 375 Millionen 
wahlberechtigten EU-Bürgerinnen und -Bürger 
können aus 9 000 Kandidaten 736 Abgeordnete 
direkt ins EP wählen. Zum ersten Mal werden 
auch Bulgaren und Rumänen bei der europa- 
weiten Abstimmung dabei sein. 
 

Die meisten Abgeordneten schließen sich im 
EP zu Fraktionen zusammen, die länderüber-
greifend sind. Manche Abgeordnete tun dies 
allerdings nicht und gelten als fraktionslos. 
Derzeit gibt es im EP sieben Fraktionen - nach 
den Europawahlen 2009 tritt zur Bildung einer 
solchen Fraktion eine neue Regelung in Kraft. 
Ab diesem Zeitpunkt müssen sich mindestens 
25 Abgeordnete aus mindestens einem Viertel 
der Mitgliedstaaten (derzeit sieben) zusammen-
schließen, um eine Fraktion bilden zu können. 
 

Es gibt viele gute Argumente, am 7. Juni 2009 
mit der Stimmabgabe die Erfolgsgeschichte des 
Europäischen Parlaments fortzuschreiben. Die 
bisherigen Abgeordneten haben die Rechte der 
Bürger in vielen Bereichen gestärkt. Das betrifft 
sowohl die Arbeitswelt, vor allem aber auch 
den Gesundheits- und Verbraucherschutz. Dass 
die Mobilfunkbetreiber die Tarife senkten oder 
der Fahrgast bei Zugverspätungen ein Recht auf 
angemessene Entschädigung hat, diese Verbes-
serungen im Verbraucherschutz kamen nicht 
zuletzt auf Druck des EU-Parlaments zustande. 
 
 
 
 
 

 
Nützen Sie Ihr demokratisches Recht, 
und nehmen Sie an dieser Wahl teil! 
 

Wahlzeit:    von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Wahllokal:  Gemeindeamt Redleiten 

 
Wahlberechtigt sind alle EU-BürgerInnen 
mit Hauptwohnsitz in Österreich, die am 
Stichtag, dem 31. März 2009 das 16. Le-
bensjahr vollendet haben. 
Österreichische Staatsbürgerinnen und 
Staatsbürger werden automatisch in der 
Europa-Wählerevidenz der für sie zustän-
digen Gemeinde geführt.  
 
Wahlkarten:  
Sollten Sie sich am Wahltag nicht in Red-
leiten aufhalten, so haben Sie die Möglich-
keit, mit einer Wahlkarte in Österreich in 
einem Wahllokal oder per Briefwahl (im 
Ausland ebenfalls per Briefwahl) zu wäh-
len. 
Letzter Tag der schriftlichen Beantra-
gung: Mittwoch, 3. Juni. 
Letzter Tag der mündlichen Beantra-
gung und Abholung: Freitag, 5. Juni,  
11 Uhr 
 
Besuch der besonderen Wahlbehörde: 
Wahlberechtigte Männer und Frauen, denen 
der Besuch des zuständigen Wahllokals am 
Wahltag infolge mangelnder Geh- und 
Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit, sei 
es aus Krankheits-, Alters- oder sonstigen 
Gründen unmöglich ist, können am Ge-
meindeamt eine Wahlkarte beantragen und 
gleichzeitig die Vormerkung für einen Be-
such durch die Besondere Wahlbehörde 
bekannt geben.  
Anträge sind ebenfalls bis spätestens 3. 
Juni zu stellen.  
Es wird Ihnen dann  eine Wahlkarte ausge-
stellt, und die Besondere Wahlbehörde 
kommt zu Ihnen ins Haus. 
 
Wir helfen Ihnen gerne bei Fragen zur EU-
Wahl auf dem Gemeindeamt weiter.  
Tel. 8355 



Sozialverein Ohder 
Armut hinnehmen o(h)der helfen! 

 
 

Unverschuldet in Not geratenen  Franken-
burger und Redleitner Familien hilft der 
Verein OHDER schnell und unbürokratisch. 
OHDER heißt „Organisierte Hilfe der eige-
nen Region“ und besteht seit 2007. Seither 
wurden 8 Familien v. a. mit Lebensmittel-
gutscheinen unterstützt. 
 

Die Notlage der Mitbürger in der eigenen 
Gemeinde bewusst wahrzunehmen und 
schnell zu helfen, war der Grundgedanke des 
Gründers Alfred Birnbaumer. Die Idee, den 
Fonds durch freiwillige soziale Beiträge der 
ca. 80 Vereine der beiden Hausruckgemein-
den  zu speisen, wurde von diesen bereitwil-
lig aufgenommen. Inzwischen beteiligen 
sich auch viele Privatpersonen, da die Mit-
glieder von OHDER großes Vertrauen in der 
Bevölkerung genießen.  

Es kann jeden treffen 
Jederzeit kann jeden von uns Unfall, Krank-
heit, Arbeitslosigkeit oder Tod treffen. Für 
die Betroffenen stürzt eine Welt zusammen. 
Staatliche Hilfe kommt oft unzureichend 
oder zu spät. 
Da ist schnelle Hilfe doppelte Hilfe. OH-
DER unterstützt in akuten Notlagen, wenn 
alle anderen Unterstützungsmöglichkeiten 
ausgeschöpft sind und wenn nötige Thera-
pien nur teilweise  von der Krankenkasse 
bezahlt werden. OHDER hilft Menschen, die 
einfach nicht mehr weiter wissen.  
Wenn Sie dem Verein OHDER dabei helfen möch-
ten: Spenden-Konto 5023908 bei der Raiffeisenbank Regi-
on Vöcklabruck, Bankstelle Frankenburg (BLZ 34710). 

Sie haben das Vertrauen der Spender: Die Mitglieder 
von OHDER: v.l.: Brigitte Birnbaumer, Pauline 
Preuner, Josef  Seifriedsberger, Josef Wadl, Elisa-
beth Pillichshammer 

 

Reisepassinformation - Fingerprints 

 

Seit 30. März 2009 werden nur mehr Päs-
se mit Fingerprints von der Staats-
druckerei hergestellt. 
 

Der neue 
Sicherheitspass 
wird mit einem 
Chip ausgestattet, 
auf dem zusätzlich 
zu den bisherigen 
Merkmalen die 
zwei Fingerabdrücke gespeichert werden. 
Durch die Fingerabdrücke im Chip wird die 
Fälschungssicherheit erhöht und die eindeu-
tige Zuordnung des Passes zu seinem Besit-
zer oder zu seiner Besitzerin noch einfacher 
nachweisbar.  
Alle vor dem 30. März 2009 ausgestellten 
Reisepässe behalten die auf dem Dokument 
angegebene Gültigkeit. 
Die Kosten für den Reisepass betragen wie 
schon bisher € 69,90.  
 

Bis zum Erhalt der Fingerprintscanner 
(wir erhalten ihn in einigen Wochen) 
können Sie Ihren Reisepassantrag zwar 
weiterhin bei uns auf der Gemeinde aus-
stellen lassen. Die Fingerabdrücke müssen 
aber derzeit noch bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Vöcklabruck abgenommen 
werden. Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 

Kinderpässe bis 12 Jahre werden nach wie 
vor ohne Fingerprints gefertigt und können 
bei der Gemeinde jederzeit beantragt wer-
den. 
 

Welche Unterlagen werden benötigt: 
� Abgelaufener Reisepass (bzw. amtli-

cher Lichtbildausweis bei Erstaus-
stellung) 

� Geburtsurkunde 
� Meldebestätigung 
� Staatsbürgerschaftsnachweis 
� Event. Heiratsurkunde 
� 1 Passbild (Neue Passbildkriterien)  

 

Die Zusendung des Passes erfolgt bei der 
Beantragung über die BH innerhalb einer 
Woche, bei der Beantragung über die Ge-
meinde innerhalb von 2 – 3 Wochen.  

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen 
auf dem Gemeindeamt gerne zur Verfügung. 



Spende für Kindergarten 

 

Der Stammtisch „Redwaldburger“ vom 
Gasthaus Wenninger spendete für den 
Kindergarten aus dem Erlös des Advent-
marktes € 500,00.  

Um diesen Betrag wurden Bilderbücher für 
die Kindergartenkinder angekauft. 
 

Das Team des Kindergartens bedankt sich 
sehr herzlich. 
 

Neue Landesförderung für Bedürftige zum 
Austausch von Kühl-/Gefriergeräten 

 

Anspruchsberechtigt sind Personen, welche die 
Voraussetzungen für den Heizkostenzuschuss 
erfüllen. Die Aktion läuft vorerst ein halbes 
Jahr. Es gelten dieselben Einkommenskriterien 
wie beim Heizkostenzuschuss des Landes OÖ-
Aktion 2008/2009.  
Diese Einkommensgrenzen betragen für: 
Alleinstehende:  772,40 €,  
Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 1.158,08 €  
Kinder: 110,02 € 
Die angeführten Grenzen können bis maximal 
50 Euro überschritten werden. 
Gefördert wird der Ankauf eines Kühl-
/Gefriergerätes der Energieeffiziensklasse A+ 
oder A++ in der Höhe von max. € 250,00, 
wenn das Altgerät mind. 5 Jahre alt ist und 
nachweislich entsorgt wird. 
 

Informationen, Förderungsrichtlinien und An-
träge erhalten Sie unter: www.land-
berösterreich.gv.at oder bei uns auf dem 
Gemeindeamt.(Tel.: 8355) 

Willkommen in den Küchen 
der Landes-Krankenhäuser 

 
Neben der medizinischen Versorgung ist 
für PatientInnen bei einem Spitalsaufent-
halt auch das Essen ein wichtiger Wohl-
fühlfaktor.  
 
Beim Küchenaktionstag am Mittwoch, 
dem 27. Mai 2009, stellen sich die Kü-
chenteams der gespag-Landes-Kranken-
häuser vor und zeigen, was in ihnen steckt.  
 
Schaukochen und Blindverkostungen ste-
hen beim diesjährigen Küchenaktionstag 
von 13:00 bis 17:00 Uhr ebenso auf dem 
Programm wie Lebensmittelkunde und 
Führungen durch die Küchen.  
 
Mehr als 700.000 Eier, etwa 165.000 Kilo-
gramm Fleisch und rund 115.000 Kilo-
gramm Brot werden dort jährlich verarbei-
tet.  
 
Überzeugen Sie sich selbst und kommen 
Sie am 27. Mai von 13:00-17:00 Uhr in die 
Landes-Krankenhäuser Steyr, Enns, Kirch-
dorf, Vöcklabruck , Bad Ischl, Gmun-
den, Freistadt, Rohrbach, Schärding oder 
in die Landes-Frauen- und Kinderklinik 
und in die Landes-Nervenklinik Wagner-
Jauregg in Linz. 
 

 
 
 



 

In- od. Auslandszivildienst  

 

 

Wir sind eine karitative, gemeinnützige 
Organisation, die sich auf die Unterstüt-
zung der Landlerdörfer in Rumänien und 
der Ukraine konzentriert, in denen Nach-
fahren von aus Oberösterreich vertriebenen 
oder ausgewanderten Familien leben.  
Diese Unterstützung erfolgt mit stetig lau-
fenden Klein- und Großprojekten, die von 
unseren Vorort eingesetzten Auslandszi-
vildienern betreut werden. So unterstützen 
wir z.B. in diesen Dörfern die Kinder- und 
Altenbetreuung und führen jährlich Groß-
projekte durch, wie die Kinderferien- oder 
die Weihnachtspaketeaktion. 
 

Wenn Sie… 
• so rasch als möglich Ihren Zivil-

dienst ableisten wollen  
• freundlich, teamfähig, karitativ 

veranlagt sind,   über Computer-
kenntnisse verfügen 

• bei einer humanitären Organisa-
tion mitarbeiten wollen 

…dann sind Sie bei uns richtig! 
 

Bewerbungen schicken Sie bitte per Post 
oder an unsere Emailadressen. 
Verein „Eine Welt– OÖ. Landlerhilfe“ 
Handy: 0664 / 30 30 115 
Email:helmut.atzlinger@landlerhilfe.at 

sabine.moser@landlerhilfe.at 
Homepage: www.landlerhilfe.at 
Niederreithstraße 37, 4020 Linz 
Tel. 0732 / 60 50 20 

 
Ausschreibung einer Lehrstelle als 

Koch/Köchin im Bezirks- und Altenpflege-
heim Attnang/Puchheim 

 

Der Sozialhilfeverband Vöcklabruck wird 
ab September 2009 im Bezirksalten- und 
pflegeheim Attnang-Puchheim wieder ei-
nen Kochlehrling einstellen. 
 

Interessierte BewerberInnen können die 
Bewerbungsunterlage beim Sozialhilfever-
band Vöcklabuck, Sportplatzstraße 1 – 3, 
4840 Vöcklabruck (Tel. 07672/702-307 – 
Frau Karin Bachinger) gerne anfordern 
oder sich auch formlos unter Beilage eines 
Lebenslaufes und der entsprechenden 
Zeugnisse bewerben. 
 

Für ev. Rückfragen stehen Ihnen bei der 
Geschäftsstelle des Sozialhilfeverbandes 
Vöcklabruck Herr RR. OAR. Peter Kassl 
(07672/702-303) und Frau Edith Schwar-
zenlander (07672/702-306) gerne zur Ver-
fügung. 
 

Ende der Bewerbungsfrist:  
Freitag, 19. Juni 2009 

 
 

Hol dir deine 4you-card kostenlos in dei-
ner Gemeinde! 

 

4youCard – der Altersnachweis 
4youCard – 1000 Vorteile bei Events 
u.Geschäften 
4youCard – gratis für alle von 12 bis 26 J. 
mag4you – gratis 4x pro Jahr das Ju-
gend(karten) Magazin 

 
 

 
 

 
 



Die Frühlings-Highlights 
mit der OÖ Familienkarte 

 
Die OÖ Familienkarte mit 
ÖBB-Vorteilsfunktion 
bringt wieder jede Menge 
Vorteile für die Familien! 
 

 
 

• "10 Jahre OÖ Familienkarte" – gro-
ßes Familienfest am 6. Juni 2009 am 
Vorplatz vom Hauptbahnhof Linz zwi-
schen 10h und 18h aus Anlass zum 10. 
Geburtstag der OÖ Familienkarte. Ne-
ben dem Milka Truck warten noch 
zahlreiche Attraktivitäten, bei denen 
Spiel und Spaß nicht zu kurz kommen! 
Als Abschluss sorgt die Band Bluat-
schink mit einem Kinderkonzert für 
Spaß und Begeisterung. Weitere Infor-
mationen auf www.familienkarte.at  

 
• Buch "OÖ Spielplatzführer" 

Schöne, idyllische, abenteuerliche, lus-
tige und spannende Spielplätze sind 
darin angeführt. Holen Sie sich den 
druckfrischen OÖ. Spielplatzführer bei 
den Bürgerservicestellen des Landes 
(LDZ, Landhaus und den Bezirks-
hauptmannschaften) sowie den Tips 
Regionalstellen. Bestellt werden kann 
er online auf www.familienkarte.at . 

 
• Happy Birthday – 10 Jahre Jagd-

märchenpark Hirschalm  
50 % Ermäßigung vom 3.-30. Juni 
2009 auf den Eintrittspreis für alle Fa-
milien mit der OÖ Familienkarte. Über 
40 Märchen- und Spielestationen wie 
Sommerrodelbahn, Familienachter-
bahn, Free-Fall-Turm uvm. sorgen da-
für, dass bestimmt keine Langeweile 
aufkommt. Die Öffnungszeiten und nä-
here Informationen zur Aktion finden 
Sie auf www.familienkarte.at und 
www.hirschalm.at .  

 
• Aquapulco – Familienmonat im Juni 

Für alle Wasserraten, die wieder einmal 
so richtig Spaß und Action haben wol-
len, ist das die beste Gelegenheit zum 
günstigen Tarif. Die beliebte Wasser-
welt kann von allen OÖ Familienkar-
tenbesitzerInnen den ganzen Monat Ju-
ni zum halben Preis genutzt werden. 
Nähere Informationen auf 
www.familienkarte.at. 

 
 
 

• Kinderfahrradsitze um 27,50 Euro. 
Durch Unterstützung der Kooperati-
onspartnern kostet der Kinderfahrrad-
sitz von der Firma Walser nur sensatio-
nelle 27,50 Euro und kann bei allen Fi-
lialen der Firma Forstinger erstanden 
werden. Der Fahrradsitz ist für Kinder 
bis 22 kg geeignet. Weitere Informatio-
nen und eine Aufstellung der Forstin-
ger-Filialen finden Sie auf 
www.familienkarte.at.  

 
Mehr Informationen zu diesen und zahlreichen 
weiteren Aktionen finden Sie auf 
www.familienkarte.at  Dort können Sie auch 
unseren kostenlosen Newsletter abonnieren und 
Sie werden immer rechtzeitig über alle High-
lights informiert. 
 

Kinderbetreuungsbonus 

!!Achtung Anträge sind nur noch bis 
August 2009 möglich!!!!! 

 
Die finanzielle Belastung von 
Familien mit Kindern soll 
verringert werden. Dazu leistet 
das Land OÖ nach folgenden 
Richtlinien noch bis August 
2009 einen Bonus: 

 

� Der Bonus wird nach Vollendung des 
dritten Lebensjahres (36. Lebensmonat) 
und bis zum vollendeten sechsten Lebens-
jahr (72. Lebensmonat) des Kindes ausbe-
zahlt. Eltern von mehreren Kindern, die 
das sechste Jahr noch nicht vollendet 
haben, erhalten den Bonus für jedes 
Kind. 

� Es werden € 400,-- pro Kind einmal jähr-
lich nach Antragstellung ausbezahlt. 

� Das Familieneinkommen darf die errech-
nete Obergrenze nicht überschreiten.  

� Zusätzlich gibt es Elternbildungsgutschei-
ne (max. € 60,--), damit von allen Eltern 
kostengünstig qualitativ hochwertige El-
ternbildungsangebote in Anspruch ge-
nommen werden können. 

� Der Kinderbetreuungsbonus wird nur 
auf Antrag zuerkannt. Anträge sind auf 
dem Gemeindeamt erhältlich, bzw. unter 
www.familienkarte.at zum Downloaden. 

 

Die Anträge können noch rückwirkend für 
das Jahr 2008 beantragt werden. (Frist bis: 
August 2009) 
Info und Anträge  liegen auf dem Ge-
meindeamt auf. 



Kostenlose Angebote der 
Gesunden Gemeinde Redleiten 

 

 
Jeweils Treffpunkt Gemeindeparkplatz 
Redleiten:     1x wöchentlich 
 

Nordic Walking 

 
Nordic Walking mit Claudia 
jeden Montag 
von 19.00 – 20.00 Uhr  
keine Anmeldung erforderlich! 
 

Radfahren für Frauen und Männer 

 

Radfahren für Frauen und Männer  
jeden Donnerstag 
um 19.00 Uhr  
keine Anmeldung erforderlich! 
 

Ansprechpartnerin Christine 
Pramendorfer (8902) und  
Kienberger Friedi (0664/3919570) 
 den Kundecentern MM 

Mutter-Kind-Frühstückscafe-Treffen 

 

Gemütlicher Erfahrungsaustausch bei ei-
nem Frühstück von Müttern mit Kleinkin-
dern. 

nächsten Termine 
    Donnerstag, 28. Mai 
    Donnerstag, 25. Juni 

 

jeweils ab 8.30 Uhr im Gasthaus Wenninger 
 Team 

Picknickfest am 1. Juni 2009 
 

Treffpunkt Gemeindeparkplatz um 13.30 Uhr 
Gemeinsame Wanderung zum Botanischen 
Garten mit anschließendem  Picknick. 
Siehe Beilage! 
 
 
Das Team der Gesunden Ge-
meinde freut sich auf Ihre 
Teilnahme bei den verschie-
denen Angeboten. 
 
 
 

Erstklassiger Start in die Bewerbssaison 
der Bewerbsgruppen RedleitenI und  II – 
 

Sieg beim 4. Kuppelcup der FF Pehigen 
Unter 52 Mannschaften ging heuer die 
Bewerbsgruppe  Redleiten II beim 4. Kup-
pelbewerb der Feuerwehr Pehigen als Sie-
ger hervor.  
 

Mit  hervorragenden konstanten Leistun-
gen  qualifizierte sich die  Mannschaft  von 
Lauf zu Lauf.   
 

Insgesamt ging die Feuerwehr Redleiten 
mit 4 Mannschaften an den Start.  
 

Stolz präsentieren die Sieger  
den gewonnenen Pokal 

Auf dem Foto v.l.: Kdt. Herbert Pramendorfer, 
Franz Mitterlindner, Robert Moser, Matthias Preu-
ner, Vzbgm. Johann Moser; im Vordergrund: Hein-
rich Preuner, Josef Scheibl 
 
Sieger in Silber beim Kuppelbewerb in 

Ried für die Bewerbsgruppe I 
Die Bewerbsgruppe 1 konnte sich eben-
falls mit einer ausgezeichneten Leistung 
unter 39 Mannschaften durchsetzen und in 
Silber den Sieg holen.   

Im Bild die Bewerter mit den Siegern: v.l.h. Zaun-
rith Josef, Scharnböck Markus, Eggl Hansi, Scheibl 
Christian, Scheibl Norbert; vorne: Eggl Ernst, Eggl 
Gerhard 
 

Wir wünschen den Feuerwehrgruppen viel 
Glück bei den nun beginnenden Bewerben. 


